
14. Juli 2025

Pankow sagt goodbye: Emotionales
Abschiedskonzert in Dresden!

Die Rockband Pankow gab am 14. Juli 2025 ihr letztes
Konzert in Dresden, krönend mit Best-of-Songs und

Feuerwerk.

Dresden, Deutschland - Nach 44 Jahren auf der Bühne hat die
legendäre Rockband Pankow am 14. Juli 2025 in Dresden ihr
letztes Konzert gegeben. Unter freiem Himmel vor dem
Dresdner Club Tante JU versammelten sich etwa 2.000 Fans, um
ein Best-of ihrer größten Hits zu feiern. Das Konzert, das mehr
als zwei Stunden dauerte, wurde mit dem Song „Bis zuletzt“
eröffnet und auch abgeschlossen. Ein Highlight der
Veranstaltung war das spektakuläre Feuerwerk, das das Finale
krönte, während zu Beginn des Abends 100 Luftballons in den
Himmel entlassen wurden. Diese emotionale Atmosphäre
machte das letzte Konzert zu einem unvergesslichen Erlebnis für
die Anwesenden. Deutschlandfunk berichtet von der großen
Wertschätzung, die die Band über die Jahre hinweg erfahren hat.

https://www.deutschlandfunk.de/rockband-pankow-verabschiedet-sich-mit-letztem-konzert-102.html


Die Geschichte von Pankow beginnt im Jahr 1981 in Berlin. In
den 1980er-Jahren wurde die Band zu einer Stimme des DDR-
Kulturbetriebs und brachte mit ihren Texten und Melodien viele
Themen des Alltags in der damaligen Gesellschaft zur Sprache.
Figuren wie „Paule Panke“ und „Inge Pawelczik“ standen für die
Realität im Arbeiter- und Bauernstaat. Ihr Song „Langeweile“,
veröffentlicht 1989, gilt als Abgesang auf die DDR und spiegelt
die Unzufriedenheit wider, die viele Musikliebhaber und junge
Menschen damals empfanden. MDR hebt hervor, wie sehr die
Band die Musikszene in der DDR prägte.

Der Einfluss der Musik auf die Gesellschaft

Die Rockmusik in der DDR war stets ein Spielball der Politik. Die
staatlichen Behörden gingen mit Repressalien gegen
unangepasste Musiker vor, was oft zu Zensur und
Zwangsauflösungen von Bands führte. Doch gleichzeitig
erlebten einige Gruppen wie Pankow auch eine öffentliche
Anerkennung durch staatliche Institutionen, teils aufgrund der
Popularität, die Rock- und Beatmusik in der Jugendkultur
erlangte. Woher dieser Drang zur Musik kam, erläutert 
Musikanalyse, indem sie die Veränderungen des Umgangs mit
Beat- und Rockmusik in der DDR beschreiben.

Von der Rock’n-Roll-Welle der 1950er Jahre, die über die
Radiosender der Besatzungsmächte nach Deutschland kam, bis
zur Entwicklung eigener Bands in den folgenden Jahrzehnten,
war die Musik stets ein Ausdruck der Jugendkultur. Auch Pankow
entglitt nicht dem Einfluss dieser politischen Spannungen, die
die Musikszene prägten. Der Aufstieg der Band und ihr Einfluss
auf Generationen von Jugendlichen wären ohne die Widerstände
und die kulturellen Entwicklungen in der DDR nicht denkbar
gewesen.

Obwohl Pankow bereits 1998 ihren ersten Abschied bekannt
gab, kehrten sie 2004 auf die Bühne zurück und erfreuten ihre
Fans mit weiteren Auftritten. Doch nun, fast zwei Jahre nach
ihrem letzten Konzert, ist endgültig Schluss. Die Band hinterlässt

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/dresden/dresden-radebeul/pankow-letztes-konzert-100.html
https://musikanalyse.net/tutorials/musik-und-politik-ddr/


ein reichhaltiges Erbe, das die Musikszene nicht nur der DDR,
sondern auch darüber hinaus nachhaltig geprägt hat und in den
Erinnerungen vieler weiterleben wird.
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